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Bericht und Antrag 

des Ausschusses für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
(10. Ausschuß) 


zu den von der Bundesregierung zur Unterrichtung vorgelegten 
Vorschlägen für Verordnungen (EWG) betreffend die Festsetzung 
der Preise für einige Agrarerzeugnisse und bestimmte damit 
zusammenhängende Maßnahmen 

hier: Vorschlag einer Richtlinie des Rates über eine Sonderbeihilfe 
für junge Betriebsinhaber, die sich seit weniger als fünf Jahren 
niedergelassen haben und einen Entwicklungsplan durchführen 

— aus Drucksache 7/3033 — 


A. Problem 

Im Rahmen der Agrarpreisverhandlungen für das Wirtschafts- 
jahr 1975/76 hat die EG-Kommission neben den Preisvorschlä- 
gen eine Reihe von Sondermaßnahmen angesichts der derzeiti- 
gen Konjunkturlage in der Landwirtschaft vorgeschlagen. Sie 
haben zwischenzeitlich durch die Beschlußfassung im Rat ihre 
Erledigung gefunden bis auf den Richtlinienvorschlag über eine 
Sonderbeihilfe für junge Betriebsinhaber, die sich erst vor kur- 
zem niedergelassen haben und einen Entwicklungsplan durch- 
führen. Die Kapitalverteuerung in den EG-Ländern hat bei die- 
sem Personenkreis sowohl aus der Niederlassung wie auch aus 
der Modernisierung der Betriebe zusätzliche Kostenbelastungen 
zur Folge. 


B. Lösung 

Die Kommission schlägt für diesen Personenkreis eine degres- 
sive Pauschalbeihilfe vor, die während der Laufzeit des Ent- 
wicklungsplanes gewährt werden soll. 

Einmütige Ablehnung im Ausschuß 
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C. Alternativen 

Maßnahmen auf nationaler Basis 


D. Kosten 

69 Millionen Rechnungseinheiten aus EG-Mitteln 
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A. Bericht des Abgeordneten Lemp 


Die Vorschläge der EG-Kommission wurden mit durchführen. Die EG-Kommission hält bei diesem 
Schreiben der Frau Präsidentin vom 24. Januar 1975 Personenkreis eine besondere Beihilfe für erforder- 

dem Ausschuß für Ernährung, Landwirtschaft und lieh, um ihm, der das dynamischste Element in der 

Forsten zur Beratung überwiesen. Bis auf den im Landwirtschaft der Gemeinschaft bilde, den Zugang 
Vorblatt erörterten Richtlinienvorschlag haben die zur Modernisierung zu erleichtern. Die Kapitalver- 
Kommissionsvorschläge in der Zwischenzeit durch teuerung in den EG-Ländern habe gerade für diese 
Beschlußfassung im Rat ihre Erledigung gefunden, jungen Betriebsinhaber zusätzliche Kostenbelastun- 

Der Ausschuß hat sich daher veranlaßt gesehen, gen zur Folge. Diese sollten durch eine degressive 

lediglich den genannten Kommissionsvorschlag zu Pauschalbeihilfe, die während der Laufzeit des Ent- 
behandeln, und zwar in seiner Sitzung am 23. April wicklungsplanes gewährt werden soll, auf gefangen 
1975. werden. Wegen der Einzelheiten wird auf den Kom- 

Zusammen mit den Kommissionsvorschlägen an missionsvorsdilag (S. 98 f. der Drucksache) verwie- 
den Rat zur Festsetzung der Preise einiger land- sen ‘ 

wirtschaftlicher Erzeugnisse für das Wirtschaftsjahr Bei den Beratungen im Ausschuß bestanden er- 

1975/76 hat die Kommission zu bestimmten im Me- hebliche Bedenken gegen den Vorschlag. Einmütig 

morandum über die Anpassung der gemeinsamen herrschte die Auffassung, daß — wie bereits in 
Agrarpolitik vom 31. Oktober 1973 und in ihrer einigen EG-Ländern geschehen — diese Sondermaß- 
Mitteilung über Sondermaßnahmen angesichts der nähme für junge Betriebsinhaber im nationalen Rah- 

derzeitigen Konjunkturlage in der Landwirtschaft men durchgeführt und finanziert werden sollte und 

vom 30. August 1974 eine Richtlinie des Rates über nicht durch die Gemeinschaft. Der Ausschuß hat des- 

eine Sonderbeihilfe für junge Betriebsinhaber vor- halb gegen den Vorschlag Stellung genommen und 

geschlagen, die sich seit weniger als fünf Jahren dies in dem vorgeschlagenen Beschluß zur Ausdruck 
niedergelassen haben und einen Entwicklungsplan gebracht. 


Bonn, den 9. Mai 1975 

Lemp 

Berichterstatter 


B. Antrag des Ausschusses 


Der Bundestag wolle beschließen, 

den Vorschlag der EG-Kommission einer Richtlinie des Rates über eine Sonder- 
beihilfe für junge Betriebsinhaber, die sich seit weniger als fünf Jahren nieder- 
gelassen haben und einen Entwicklungsplan durchführen — aus Drucksache 
7/3033, S. 98 f. — mit der Maßgabe zur Kenntnis zu nehmen, daß die Bundes- 
regierung ersucht wird, diesem Vorschlag bei den Verhandlungen in Brüssel- 
nicht zuzustimmen. 


Bonn, den 9. Mai 1975 


Der Ausschuß für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

Dr. Schmidt (Gellersen) Lemp 

Vorsitzender Berichterstatter 
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